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Alles, jedes 
 

- Wortstudium - 
 

 
 

 „Alles“ (griechisch „“) ist eines der häufigsten Wörter im Neuen 
Testament. Man übersetzt es mit „alles“, „jedes“, „das Ganze“, „das 
All“, „alle Dinge“ usw. In dieser Darstellung können bei weitem 
nicht alle Vorkommen erwähnt werden. Wir haben uns bemüht, die 

Textstellen herauszusuchen, in denen  von besonderer Bedeu-
tung ist. Beispiele:  
 

„JESUS heilte alle Kranken“. Es soll uns gesagt werden, dass ER 
gelegentlich keinen ausließ, keiner war für IHN unheilbar, keiner 
unwert …; ER heilte alle.  
 

„Grüßt alle Heiligen!“ Hier wird nicht betont, dass man auf keinen 
Fall einen der Heiligen vergessen dürfe. Vielmehr bedeutet es, dass 
niemand ausgenommen werden darf.  
 

Sicher kann man an verschiedenen Stellen Fragen haben, ob sie in 
diese Aufstellung gehören oder nicht. Beim Studium empfiehlt es 
sich, die Verse im Textzusammenhang zu lesen. Noch etwas: Ganz 
gewiss gibt es zu den vielen angesprochenen Themen Aussagen, die 
treffender sein mögen. Wir haben es hier jedoch mit dem Begriff 
„alles, „jedes“ zu tun, der in den unterschiedlichsten Themenberei-
chen zu finden ist. Zum Schluss dieser kurzen Einführung soll das 
Wort eines bekannten Gottesmannes genannt werden: 
 

Wenn GOTT sagt: „alles“, dann meint ER „alles“! 
 

 
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1. GOTT, der VATER  
 

1.1. Bei GOTT sind alle Dinge möglich 

Markus 10,27: Jesus aber sah sie an und spricht: Bei Menschen ist es 
unmöglich, aber nicht bei Gott; denn bei Gott sind alle Dinge möglich.   
 

Markus 14,36: Und er sprach: Abba, Vater, alles ist dir möglich; nimm 
diesen Kelch von mir weg; doch nicht was ich will, sondern was du 
willst!   

1.2. ER ist größer als alles 

Johannes 10,29: Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als     
alles, und niemand kann sie aus der Hand meines Vaters rauben.   

1.3. ER ist allmächtig 

Epheser 3,20: Dem aber, der über alles hinaus zu tun vermag, über die 
Maßen mehr, als was wir erbitten oder erdenken, nach der Kraft, die 
in uns wirkt.   

1.4. Alles ist von GOTT erschaffen 

Offenbarung 4,11: Du bist würdig, o unser Herr und unser Gott, zu neh-
men die Herrlichkeit und die Ehre und die Macht; denn du hast alle 
Dinge erschaffen, und deines Willens wegen waren sie und sind sie 
erschaffen worden.   
 

Hebräer 3,4: Denn jedes Haus wird von jemand bereitet; der aber alles 
bereitet hat, ist Gott.   

1.5. Alles verherrlicht GOTT 

Offenbarung 5,13: Und jedes Geschöpf, das in dem Himmel und auf der 
Erde und unter der Erde und auf dem Meere ist, und alles, was in ih-
nen ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem Throne sitzt und dem 
Lamme die Segnung und die Ehre und die Herrlichkeit und die Macht 
von Ewigkeit zu Ewigkeit!   

1.6. Titel GOTTES 

1.Petrus 5,10: Der Gott aller Gnade aber, der euch berufen hat zu seiner 
ewigen Herrlichkeit in Christo Jesu, nachdem ihr eine kleine Zeit gelit-
ten habt, er selbst wird [euch] vollkommen machen, befestigen, kräfti-
gen, gründen.  
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2.Korinther 1,3: Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der Vater der Erbarmungen und Gott alles Trostes.    

 

1.7. Alle Dinge sind von GOTT und durch Seinen SOHN JESUS 
CHRISTUS 

1.Korinther 8,6: … so ist doch für uns ein Gott, der Vater, von welchem 
alle Dinge sind, und wir für ihn, und  ein  Herr,  Jesus  Christus,  durch  
welchen  alle  Dinge sind, und wir durch ihn.   

1.8. GOTT in uns allen 

Epheser 4,6: … ein Gott und Vater aller, der da ist über allen und durch 
alle und in uns allen. 

1.9. GOTT kennt alles 

1.Johannes 3,20: … dass, wenn unser Herz uns verurteilt, Gott größer ist 
als unser Herz und alles kennt.   

1.10. GOTT wirkt alles  

ER wirkt alles in allen 

1.Korinther 12,6: … und es sind Verschiedenheiten von Wirkungen, aber 
derselbe Gott, der alles in allen wirkt.  

ER wirkt alles nach dem Rat Seines Willens 

Epheser 1,11: … in welchem wir auch ein Erbteil erlangt haben, die wir 
zuvorbestimmt sind nach dem Vorsatz dessen, der alles wirkt nach 
dem Rate seines Willens.   

ER wirkt alles in uns 

2.Thessalonicher 1,11: Weshalb wir auch allezeit für euch beten, auf dass 
unser Gott euch würdig erachte der Berufung und erfülle alles Wohl-
gefallen seiner Gütigkeit und das Werk des Glaubens in Kraft.   

 

2. JESUS CHRISTUS 

2.1. Vor aller Zeit und in alle Ewigkeit 

Judas 1,25: Unserem Heilande, durch Jesum Christum, unseren Herrn, 
sei Herrlichkeit, Majestät, Macht und Gewalt vor aller Zeit und jetzt 
und in alle Ewigkeit! Amen. 
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2.2. Alles wird in IHM erfüllt 

Matthäus 1,22: Dies alles geschah aber, auf dass erfüllt würde, was von 
dem Herrn geredet ist durch den Propheten, welcher spricht: …  

Matthäus 3,15: Jesus aber antwortete und sprach zu ihm: Lass es jetzt 
so sein; denn also gebührt es uns, alle Gerechtigkeit zu erfüllen. 
Dann lässt er es ihm zu.   

Matthäus 24,34: Wahrlich, ich sage euch: Dieses Geschlecht wird nicht 
vergehen, bis alles dieses geschehen ist. 

2.3. Alles Heil ist in IHM 

Markus 7,37:… und sie erstaunten überaus und sprachen: Er hat alles  
wohlgemacht; er macht sowohl die Tauben hören, als auch die 
Stummen reden.   

Römer 10,12: Denn  es  ist kein Unterschied zwischen Jude und Grie-
che, denn derselbe Herr von allen ist reich für alle, die ihn anrufen.    

Johannes 12,32: Und ich, wenn ich von der Erde erhöht bin, werde alle 
zu mir ziehen.   

2.4. ER hat von dem VATER alles 

Matthäus 11,27: Alles ist mir übergeben von meinem Vater; und nie-
mand erkennt den Sohn, als nur der Vater, noch erkennt jemand den 
Vater, als nur der Sohn, und wem irgend der Sohn ihn offenbaren will.   

Matthäus 28,18: Und Jesus trat herzu und redete mit ihnen und sprach: 
Mir ist alle Gewalt gegeben im Himmel und auf Erden.  

Lukas 10,22: Alles ist mir übergeben von meinem Vater; und niemand 
erkennt, wer der Sohn ist, als nur der Vater; und wer der Vater ist, als 
nur der Sohn, und wem irgend der Sohn ihn offenbaren will.   

Johannes 3,35: Der Vater liebt den Sohn und hat alles in seine Hand 
gegeben.   

Johannes 13,3: … steht [Jesus], wissend, dass der Vater ihm alles in die 
Hände gegeben, und dass er von Gott ausgegangen war und zu Gott 
hingehe,    

Johannes 16,15: Alles, was der Vater hat, ist mein; darum sagte ich, 
dass er von dem Meinen empfängt und euch verkündigen wird.   
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2.5. Alles für IHN, durch IHN, um Seinetwillen 

Hebräer 2,10: Denn es geziemte ihm, um deswillen alle Dinge und durch 
den alle Dinge sind, indem er viele Söhne zur Herrlichkeit brachte, 
den Urheber ihrer Errettung durch Leiden vollkommen zu machen.   

Hebräer 1,2-3: … den er gesetzt hat zum Erben aller Dinge, durch den 
er auch die Welten gemacht hat; welcher, der Abglanz seiner Herr-
lichkeit und der Abdruck seines Wesens seiend und alle Dinge durch 
das Wort seiner Macht tragend, nachdem er [durch sich selbst] die 
Reinigung der Sünden bewirkt, sich gesetzt hat zur Rechten der Ma-
jestät in der Höhe ...   

Kolosser 1,16: Denn durch ihn sind alle Dinge geschaffen worden, die in 
den Himmeln und die auf der Erde, die sichtbaren und die unsichtba-
ren, es seien Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer oder Ge-
walten: alle Dinge sind durch ihn und für ihn geschaffen.   

Johannes 1,3: Alles  ward  durch  dasselbe  (das WORT, JESUS), und 
ohne dasselbe ward auch nicht eines, das geworden ist.   

2.6. Der Erstgeborene aller Schöpfung, … 

Kolosser 1,15: … welcher das Bild des unsichtbaren Gottes ist, der 
Erstgeborene aller Schöpfung.   

… der alles erhält 

Kolosser 1,17: Und er ist vor allen, und alle Dinge bestehen zusammen 
durch ihn.   

… der in allem den Vorrang hat 

Kolosser 1,18: Und er ist das Haupt des Leibes, der Versammlung, wel-
cher der Anfang ist, der Erstgeborene aus den Toten, auf dass er in 
allem den Vorrang habe.  

Johannes 3,31: Der von ober kommt, ist über allen; der von der Erde ist, 
ist von der Erde und redet von der Erde. Der vom Himmel kommt, ist 
über allen.  

… der die Fülle von allem und dem alles unterworfen ist 

Epheser 1,22-23: … und hat alles seinen Füßen unterworfen und ihn als 
Haupt über alles der Versammlung gegeben, welche sein Leib ist, die 
Fülle dessen, der alles in allem erfüllt. 
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Epheser 4,10: Der hinabgestiegen ist, ist derselbe, der auch hinaufge-
stiegen ist über alle Himmel, auf dass er alles erfüllte.   

Hebräer 2,8: … du hast alles seinen Füßen unterworfen. Denn indem er 
ihm alles unterworfen, hat er nichts gelassen, das ihm nicht unterwor-
fen wäre; jetzt aber sehen wir ihm noch nicht alles unterworfen.   

1.Korinther 11,3: Ich will aber, dass ihr wisset, dass der Christus das 
Haupt eines jeden Mannes ist.  

Kolosser 3,11: … wo nicht ist Grieche und Jude, Beschneidung und 
Vorhaut, Barbar, Scythe, Sklave, Freier, sondern Christus alles und in 
allen.   

Römer 9,5: … deren die Väter sind, und aus welchen, dem Fleische nach, 
der Christus ist, welcher über allem ist, Gott, gepriesen in Ewigkeit. 

Philipper 3,21: … der unseren Leib der Niedrigkeit umgestalten wird zur 
Gleichförmigkeit mit seinem Leibe der Herrlichkeit, nach der wirksa-
men Kraft, mit der er vermag, auch alle Dinge sich zu unterwerfen.   

1.Korinther 15,25: Denn er muss herrschen, bis er alle Feinde unter sei-
ne Füße gelegt hat.   

2.7. Alles ist in JESUS  

Johannes 1,16: … denn aus seiner Fülle haben wir alle empfangen, und 
zwar Gnade um Gnade.  

  

Johannes 15,15: Ich nenne euch nicht mehr Knechte, denn der Knecht 
weiß nicht, was sein Herr tut; aber ich habe euch Freunde genannt, 
weil ich alles, was ich von meinem Vater gehört, euch kundgetan habe.   

Johannes 17,2: Gleichwie du ihm Gewalt gegeben hast über alles 
Fleisch, auf dass er allen, die du ihm gegeben, ewiges Leben gebe.   

Johannes 17,10: … und alles, was mein ist, ist dein, und was dein ist, 
mein, und ich bin in ihnen verherrlicht.   

Kolosser 2,3: … in welchem verborgen sind alle Schätze der Weisheit 
und der Erkenntnis. 

2.8. Alle sollen / werden den SOHN ehren 

Johannes 5,23: … auf dass alle den Sohn ehren, wie sie den Vater ehren. 
Wer den Sohn nicht ehrt, ehrt den Vater nicht, der ihn gesandt hat.   
 

Philipper 2,9-11: Darum hat Gott ihn auch hoch erhoben und ihm einen 
Namen gegeben, der über jeden Namen ist,  auf dass in dem Namen 
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Jesu jedes Knie sich beuge, der Himmlischen und Irdischen und 
Unterirdischen,  und jede Zunge bekenne, dass Jesus Christus Herr 
ist, zur Verherrlichung Gottes, des Vaters. 

2.9. CHRISTUS litt den Tod für alles 

Hebräer 2,9: Wir sehen aber Jesum, der ein wenig unter die Engel we-
gen des Leidens des Todes erniedrigt war, mit Herrlichkeit und Ehre 
gekrönt, so dass er durch Gottes Gnade für alles den Tod schmeckte. 
 

2.Korinther 5,14-15: Denn die Liebe des Christus drängt uns, indem wir 
also geurteilt haben, dass einer für alle gestorben ist und somit alle 
gestorben sind.  Und er ist für alle gestorben, auf dass die, welche le-
ben, nicht mehr sich selbst leben, sondern dem, der für sie gestorben 
ist und ist auferweckt worden.  

2.10. ER hat alles aufgegeben, um GOTTES Willen zu erfüllen 

Matthäus 13,44: Das Reich der Himmel ist gleich einem im Acker ver-
borgenen Schatz, welchen ein Mensch fand und verbarg; und vor 
Freude darüber geht er hin und verkauft alles, was er hat, und kauft 
jenen Acker.   
 

Matthäus 13,46: … als er aber eine sehr kostbare Perle gefunden hatte, 
ging er hin und verkaufte alles, was er hatte, und kaufte sie.   

2.11. CHRISTUS – unser Hoherpriester 

ER ist in allem den Brüdern gleich geworden 

Hebräer 2,17: Daher musste er in allem den Brüdern gleich werden, auf 
dass er in den Sachen mit Gott ein barmherziger und treuer Hoher-
priester werden möchte, um die Sünden des Volkes zu sühnen.   

ER ist in allem versucht worden wie wir 

Hebräer 4,15: … denn wir haben nicht einen Hohenpriester, der nicht 
Mitleid zu haben vermag mit unseren Schwachheiten, sondern der in 
allem versucht worden ist in gleicher Weise wie wir, ausgenommen 
die Sünde.   

2.12. Häufig wird von IHM berichtet: „ER heilte alle“ 

Matthäus 4,24: Und sein Ruf ging aus in das ganze Syrien; und sie 
brachten zu ihm alle Leidenden, die mit mancherlei Krankheiten und 
Qualen behaftet waren, und Besessene und Mondsüchtige und Ge-
lähmte; und er heilte sie.   
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Matthäus 8,16: Als es aber Abend geworden war, brachten sie viele Be-
sessene zu ihm; und er trieb die Geister aus mit einem Worte, und er 
heilte alle Leidenden. 

Matthäus 9,35: Und Jesus zog umher durch alle Städte und Dörfer und 
lehrte in ihren Synagogen und predigte das Evangelium des Reiches 
und heilte jede Krankheit und jedes Gebrechen.   

Matthäus 12,15: Als aber Jesus es erkannte, entwich er von dannen; 
und es folgten ihm große Volksmengen, und er heilte sie alle.   

Lukas 6,19: Und die ganze Volksmenge suchte ihn anzurühren, denn es 
ging Kraft von ihm aus und heilte alle.   

Lukas 4,40: Als aber die Sonne unterging, brachten alle, welche an 
mancherlei Krankheiten Leidende hatten, dieselben zu ihm; er aber 
legte einem jeden von ihnen die Hände auf und heilte sie.   

Matthäus 4,23: Und Jesus zog in ganz Galiläa umher, lehrte in ihren Sy-
nagogen und predigte das Evangelium des Reiches und heilte jede 
Krankheit und jedes Gebrechen unter dem Volke.   

Matthäus 9,35: Und Jesus zog umher durch alle Städte und Dörfer und 
lehrte in ihren Synagogen und predigte das Evangelium des Reiches 
und heilte jede Krankheit und jedes Gebrechen.   

Apostelgeschichte 5,16: Es kam aber auch die Menge der umliegenden 
Städte nach Jerusalem zusammen, und sie brachten Kranke und von 
unreinen Geistern Geplagte, welche alle geheilt wurden.   

Apostelgeschichte 10,38: Jesum, den von Nazareth, wie Gott ihn mit Hei-
ligem Geiste und mit Kraft gesalbt hat, der umherging, wohltuend und 
heilend alle, die von dem Teufel überwältigt waren; denn Gott war mit 
ihm.   

2.13. Wer Seinen Namen anruft, wird gerettet  

Römer 10,13: Denn jeder, der irgend den Namen des Herrn anrufen 
wird, wird errettet werden.   
Apostelgeschichte 2,21: Und es wird geschehen, ein jeder, der irgend den 
Namen des Herrn anrufen wird, wird errettet werden.  

2.14. Wenn ER kommt, wird ER in allen Heiligen bewundert 

2.Thessalonicher 1,10: …wenn er kommen wird, um an jenem Tage ver-
herrlicht zu werden in seinen Heiligen und bewundert in allen denen, 
die geglaubt haben; denn unser Zeugnis bei euch ist geglaubt worden.   
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3. Der HEILIGE GEIST 
3.1. ER erinnert an alles und lehrt alles  

Johannes 14,26: Der Sachwalter aber, der Heilige Geist, welchen der 
Vater senden wird in meinem Namen, jener wird euch alles lehren 
und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.   

3.2. ER erforscht alles 

1.Korinther 2,10: … uns aber hat Gott es geoffenbart durch [seinen] 
Geist, denn der Geist erforscht alles, auch die Tiefen Gottes. 

3.3. ER wirkt alles und teilt es aus, wie ER will 

1.Korinther 12,11: Alles dieses aber wirkt ein und derselbe Geist, einem 
jeden insbesondere austeilend, wie er will.   

3.4. ER erfüllt (unter bestimmten Umständen) alle 

Apostelgeschichte 2,4: Und sie wurden alle mit Heiligem Geiste erfüllt und 
fingen an, in anderen Sprachen zu reden … 

Apostelgeschichte 2,39: Denn euch ist die Verheißung und euren Kindern 
und  allen,  die  in der Ferne sind, so viele irgend der Herr, unser Gott, 
herzurufen wird.  

Apostelgeschichte 4,31: Und als sie gebetet hatten, bewegte sich die Stät-
te, wo sie versammelt waren; und sie wurden alle mit Heiligem Geiste 
erfüllt und redeten das Wort Gottes mit Freimütigkeit  

Apostelgeschichte 10,44:  Während Petrus noch diese Worte redete, fiel 
der Heilige Geist auf alle, die das Wort hörten. 

Apostelgeschichte 2,38: Tut Buße, und ein jeder von euch werde getauft 
auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung der Sünden, und ihr wer-
det die Gabe des Heiligen Geistes empfangen.   

 

4. Alles, was die Schrift sagt …  

4.1. …wird erfüllt werden / ist erfüllt worden /   

 erfüllt sich gerade jetzt 

Matthäus 5,18: Denn wahrlich, ich sage euch: Bis der Himmel und die 
Erde vergehen, soll auch nicht ein Jota oder ein Strichlein von dem 
Gesetz vergehen, bis alles geschehen ist.   
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Lukas 24,44: Er sprach aber zu ihnen: Dies sind die Worte, die ich zu 
euch redete, als ich noch bei euch war, dass alles erfüllt werden 
muss, was über mich geschrieben steht in dem Gesetz Moses' und 
den Propheten und Psalmen.   

Johannes 19,28: Danach, da Jesus wusste, dass alles schon vollbracht 
war, spricht er, auf dass die Schrift erfüllt würde: Mich dürstet! 

Markus 13,23: Ihr aber sehet zu! Siehe, ich habe euch alles vorherge-
sagt. 

4.2. … darf geglaubt werden 

Lukas 24,25: Und er sprach zu ihnen: O ihr Unverständigen und trägen 
Herzens, zu glauben an alles, was die Propheten geredet haben!   

4.3. … wird uns von IHM erklärt 

Lukas 24,27: Und von Moses und von allen Propheten anfangend,     
erklärte er ihnen in allen Schriften das, was ihn betraf.   

4.4. GOTTES Ratschluss finden wir in Seinem Wort  

Apostelgeschichte 4,28: … alles zu tun, was deine Hand und dein Rat-
schluss zuvorbestimmt hat, dass es geschehen sollte.   
 

Johannes 18,4: Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen wür-
de, ging hinaus und sprach zu ihnen: Wen suchet ihr? 

4.5. Alle Schrift ist von GOTT eingegeben 

2.Timotheus 3,16: Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nütze zur 
Lehre, zur  Überführung,  zur Zurechtweisung, zur Unterweisung in 
der Gerechtigkeit. 
 

Römer 15,4: Denn alles, was zuvor geschrieben ist, ist zu unserer Be-
lehrung geschrieben, auf dass wir durch das Ausharren und durch die 
Ermunterung der Schriften die Hoffnung haben.   

4.6. GOTTES Ruf gilt allen … 

Matthäus 5,15: Man zündet auch nicht eine Lampe an und setzt sie 
unter den Scheffel sondern auf das Lampengestell, und sie leuchtet 
allen, die im Hause sind.   

Johannes 13,35: Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger 
seid, wenn ihr Liebe untereinander habt.  
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Matthäus 11,28: Kommet her zu mir, alle ihr Mühseligen und Beladenen, 
und ich werde euch Ruhe geben.   

Matthäus 28,19: Gehet [nun] hin und machet alle Nationen zu Jüngern, 
und taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes.  

Markus 13,10: … und allen Nationen muss zuvor das Evangelium ge-
predigt werden.    

Apostelgeschichte 16,32: Und sie redeten das Wort des Herrn zu ihm 
samt allen, die in seinem Hause waren.  

Galater 3,8: Die Schrift aber, voraussehend, dass Gott die Nationen aus 
Glauben rechtfertigen würde, verkündigte dem Abraham die gute Bot-
schaft zuvor: In dir werden gesegnet werden alle Nationen. 

Apostelgeschichte 17,30: Nachdem nun Gott die Zeiten der Unwissenheit 
übersehen hat, gebietet er jetzt den Menschen, dass sie alle allent-
halben Buße tun sollen.  

Insbesondere den Heiligen 

Matthäus 26,27: Und er nahm [den] Kelch und dankte und gab ihnen 
denselben und sprach: Trinket alle daraus.   

Römer 8,32: Er, der doch seines eigenen Sohnes nicht  geschont,  son-
dern ihn für uns alle hingegeben hat: wie wird er uns mit ihm nicht 
auch alles schenken?   

Darum bekennen sie IHN  

1.Petrus 3,15: … sondern heiliget Christus, den Herrn, in euren Herzen. 
Seid aber jederzeit bereit zur Verantwortung gegen jeden, der Re-
chenschaft von euch fordert über die Hoffnung, die in euch ist, aber 
mit Sanftmut und Furcht. 

Matthäus 10,32: Ein jeder nun, der mich vor den Menschen bekennen 
wird, den werde auch ich bekennen vor meinem Vater, der in den 
Himmeln ist.   
 

1.Johannes 2,23: Jeder, der den Sohn leugnet, hat auch den Vater nicht; 
wer den Sohn bekennt, hat auch den Vater.  

Wir alle sind Seine Zeugen  

Apostelgeschichte 2,32: Diesen Jesus hat Gott auferweckt, wovon wir alle 
Zeugen sind.   
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4.7. Wir leben von GOTTES Wort 

Lukas 4,4: Und Jesus antwortete ihm [und sprach]: Es steht  geschrie-
ben:  Nicht  vom  Brot  allein  soll  der Mensch leben, sondern von je-
dem Worte Gottes.   
 

Matthäus 4,4: Es steht geschrieben: Nicht von Brot allein soll der 
Mensch leben, sondern von jedem Worte, das durch den Mund     
Gottes ausgeht.  

4.8. GOTTES Wort hören und tun 

Lukas 6,47: Jeder, der zu mir kommt und meine Worte hört und sie tut – 
ich will euch zeigen, wem er gleich ist.   

Matthäus 7,21: Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr, Herr! wird in das Reich 
der Himmel eingehen, sondern wer den Willen meines Vaters tut, der 
in den Himmeln ist.   

Matthäus 7,24: Jeder nun, der irgend diese meine Worte hört und sie tut, 
den werde ich einem klugen Manne vergleichen, der sein Haus auf 
den Felsen baute.   

Matthäus 7,26: Und jeder, der diese meine Worte hört und sie nicht tut, 
der wird einem törichten Manne verglichen werden, der sein Haus auf 
den Sand baute … 

 

5. Die Heiligen 

5.1. Sie sind in CHRISTUS in allem reich gemacht worden 

1.Korinther 1,5: … dass ihr in ihm in allem reich gemacht worden seid, in 
allem Wort und aller Erkenntnis. 

1.Korinther 3,21: So rühme sich denn niemand der Menschen, denn al-
les ist euer. 

1.Korinther 3,23: Alles ist euer, ihr aber seid Christi, Christus aber ist 
Gottes.   

2.Korinther 9,11: … indem ihr in allem reich geworden seid zu aller Frei-
gebigkeit, welche durch uns Gott Danksagung bewirkt.   

2.Korinther 9,8: Gott aber ist mächtig, jede Gnade gegen euch über-
strömen zu lassen, auf dass ihr in allem, allezeit alle Genüge habend, 
überströmend seid zu jedem guten Werke.   
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Epheser 1,3: Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns gesegnet hat mit jeder geistlichen Segnung in den 
himmlischen Örtern in Christo. 

2.Korinther 6,10: … als Traurige, aber allezeit uns freuend; als Arme, 
aber viele reich machend; als nichts habend und alles besitzend.   

Hebräer 5,9: … ist  er  allen, die ihm  gehorchen, der Urheber ewigen 
Heils geworden,   

Die Apostel haben eine besondere Vollmacht 

Lukas 9,1: Als er aber die Zwölfe zusammengerufen hatte, gab er ihnen 
Kraft und Gewalt über alle Dämonen, und Krankheiten zu heilen.   

Matthäus 10,1: Und als er seine zwölf Jünger herzugerufen hatte, gab er 
ihnen Gewalt über unreine Geister, um sie auszutreiben, und jede 
Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen.   

2.Korinther 12,12: Die Zeichen des Apostels sind ja unter euch vollbracht 
worden in allem Ausharren, in Zeichen und Wundern und mächtigen 
Taten.   

Alles, was sie und wir alle für den Dienst brauchen, bekommen sie / wir 

von GOTT  

Matthäus 6,33: Trachtet aber zuerst nach dem Reiche Gottes und nach 
seiner Gerechtigkeit, und dies alles wird euch hinzugefügt werden.   

2.Petrus 1,3: Da seine göttliche Kraft uns alles in betreff des Lebens und 
der Gottseligkeit geschenkt hat durch die Erkenntnis dessen, der uns 
berufen hat durch Herrlichkeit und Tugend …   

Jakobus 1,5: Wenn aber jemand von euch Weisheit mangelt, so bitte er 
von Gott, der allen willig gibt und nichts vorwirft, und sie wird ihm ge-
geben werden.  

2.Timotheus 2,7: Bedenke, was ich sage; denn der Herr wird dir Ver-
ständnis geben in allen Dingen.   

Jakobus 1,17: Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk 
kommt von oben herab, von dem Vater der Lichter, bei welchem kei-
ne Veränderung ist, noch eines Wechsels Schatten.   

Philipper 4,19: Mein Gott aber wird alles, wessen ihr bedürft, erfüllen 
nach seinem Reichtum in Herrlichkeit in Christo Jesu.   
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Sie stehen unter Seinem mächtigen Schutz 

Matthäus 28,20: Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis zur Voll-
endung des Zeitalters.   
 

Matthäus 10,30: An euch aber sind selbst die Haare des Hauptes alle 
gezählt.   

5.2. Alle sind eins in CHRISTUS  

Galater 3,28: Da ist nicht Jude noch Grieche, da ist nicht Sklave noch 
Freier, da ist nicht Mann und Weib; denn ihr alle seid einer in Christo 
Jesu.   

Apostelgeschichte 2,1: Und  als  der  Tag der Pfingsten erfüllt wurde, wa-
ren sie alle an einem Orte beisammen. (Baader übersetzt: „…waren sie 
gleichzeitig auf dasselbe zu“ = eins)   

Apostelgeschichte 2,44: Alle aber, welche glaubten, waren beisammen 
und hatten alles gemein.  

Apostelgeschichte 4,24: Sie aber, als sie es hörten, erhoben einmütig ihre 
Stimme zu Gott und sprachen: Herrscher, du bist [der Gott], der den 
Himmel und die Erde und das Meer gemacht hat und alles, was in ih-
nen ist. (Einmütig = homotjymadon = gleichfühlend (Baader) = eins)  

Apostelgeschichte 4,32: Die Menge derer aber, die gläubig geworden, war 
ein Herz und eine Seele; und auch nicht einer sagte, dass etwas von 
seiner Habe sein eigen wäre, sondern es war ihnen alles gemein.   

Apostelgeschichte 5,12: Aber durch die Hände der Apostel geschahen 
viele Zeichen und Wunder unter dem Volke; und sie waren alle ein-
mütig in der Säulenhalle Salomons.   

1.Petrus 5,5: Gleicherweise ihr jüngeren, seid den älteren unterwürfig. 
Alle aber seid gegeneinander mit Demut fest umhüllt; denn Gott wi-
dersteht den Hochmütigen, den Demütigen aber gibt er Gnade.  

Epheser 3,18: … auf dass ihr völlig zu erfassen vermöget mit allen Hei-
ligen, welches die Breite und Länge und Tiefe und Höhe sei.  

1.Petrus 3,8: Endlich aber seid alle gleichgesinnt, mitleidig, voll brüderli-
cher Liebe, barmherzig, demütig.   

Johannes 17,20-22: Aber nicht für diese allein bitte ich, sondern auch für 
die, welche durch ihr Wort an mich glauben; auf dass sie alle eins 
seien, gleichwie du, Vater, in mir und ich in dir, auf dass auch sie in 
uns eins seien, auf dass die Welt glaube, dass du mich gesandt hast. 
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Und die Herrlichkeit, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gege-
ben, auf dass sie eins seien, gleichwie wir eins sind.  

Alle Glieder an einem Leib 

1.Korinther 12,12-13: Denn gleichwie der Leib einer ist und viele Glieder 
hat, alle Glieder des Leibes aber, obgleich viele, ein Leib sind: also 
auch der Christus. Denn auch in einem Geiste sind wir alle zu einem 
Leibe getauft worden, es seien Juden oder Griechen, es seien Skla-
ven oder Freie, und sind alle mit einem Geiste getränkt worden.   
 

1.Korinther 12,19: Wenn aber alle ein Glied wären, wo wäre der Leib?   

Alle haben Teil am gleichen Brot  

1.Korinther 10,17: Denn ein Brot, ein Leib sind wir, die Vielen, denn wir 
alle nehmen teil an dem einen Brote. 

Darum lieben sie alle Heiligen  

Epheser 1,15: Weshalb auch ich, nachdem ich gehört habe von dem 
Glauben an den Herrn Jesus, der in euch ist, und von der Liebe, die 
ihr zu allen Heiligen habt, nicht aufhöre, für euch zu danken …  
 

1.Johannes 4,7:  Geliebte, lasst uns einander lieben, denn die Liebe ist 
aus Gott; und jeder, der liebt, ist aus Gott geboren und erkennt Gott.   

Darum geschieht bei ihnen alles in Liebe 

1.Korinther 16,14: Alles bei euch geschehe in Liebe.   
 

1.Korinther 13,6-7: … sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, son-
dern sie freut sich mit der Wahrheit, sie erträgt alles, sie glaubt alles, 
sie hofft alles, sie erduldet alles. 

5.3. Sie sind auserwählt und dem SOHN vom VATER gegeben 

Johannes 6,37: Alles, was mir der Vater gibt, wird zu mir kommen, und 
wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen.  
 

Johannes 6,39: Dies aber ist der Wille dessen, der mich gesandt hat, 
dass ich von allem, was er mir gegeben hat, nichts verliere, sondern 
es auferwecke am letzten Tage.   
 

Johannes 6,45: Es steht in den Propheten geschrieben: Und sie werden 
alle von Gott gelehrt sein. Jeder, der von dem Vater gehört und ge-
lernt hat, kommt zu mir.   
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5.4. Sie glauben an den SOHN GOTTES, …  

Darum haben sie Leben 

Johannes 6,40: Denn dies ist der Wille meines Vaters, dass jeder, der 
den Sohn sieht und an ihn glaubt, ewiges Leben habe; und ich werde 
ihn auferwecken am letzten Tage.   

Johannes 11,26: Und jeder, der da lebt und an mich glaubt, wird nicht 
sterben in Ewigkeit. Glaubst du dies?   

Johannes 3,14-16: Und gleichwie Moses in der Wüste die Schlange er-
höhte, also muss der Sohn des Menschen erhöht werden, auf dass 
jeder, der an ihn glaubt, [nicht verloren gehe, sondern] ewiges Leben 
habe. Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebore-
nen Sohn gab, auf dass jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren gehe, 
sondern ewiges Leben habe.  

Darum rettet ER sie aus der Finsternis der Sünden 

Johannes 12,46: Ich bin als Licht in die Welt gekommen, auf dass jeder, 
der an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibe.   
Apostelgeschichte 10,43: Diesem geben alle Propheten Zeugnis, dass je-
der, der an ihn glaubt, Vergebung der Sünden empfängt durch seinen 
Namen.   

Apostelgeschichte 13,39: Und von allem, wovon ihr im Gesetz Moses' 
nicht gerechtfertigt werden konntet, wird in diesem jeder Glaubende 
gerechtfertigt.   

Römer 1,16: Denn ich schäme mich des Evangeliums nicht, denn es ist 
Gottes Kraft zum Heil jedem Glaubenden, sowohl dem Juden zuerst 
als auch dem Griechen.   

Römer 10,4: Denn Christus ist des Gesetzes Ende, jedem Glaubenden 
zur Gerechtigkeit.   

Römer 10,11: Denn die Schrift sagt: Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht 
zu Schanden werden.   

Römer 3,22: Gottes Gerechtigkeit aber durch Glauben an Jesum Chris-
tum gegen alle und auf alle, die da glauben.   

Sie sind Söhne GOTTES durch den Glauben 

Galater 3,26: … denn ihr alle seid Söhne Gottes durch den Glauben an 
Christum Jesum.   
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1.Johannes 5,1: Jeder, der da glaubt, dass Jesus der Christus ist, ist aus 
Gott geboren; und jeder, der den liebt, welcher geboren hat, liebt 
auch den, der aus ihm geboren ist.   

Dem Glaubenden ist alles möglich! 

Markus 9,23: Jesus aber sprach zu ihm: Wenn du das kannst? Dem 
Glaubenden ist alles möglich.   
 

Philipper 4,13: Alles vermag ich in dem, der mich kräftigt.   

GOTT erhört alle seine Bitten 

Markus 11,24: Darum sage ich euch: Alles, um was irgend ihr betet und 
bittet, glaubet, dass ihr es empfanget, und es wird euch werden.   
 

Lukas 11,10: Denn jeder Bittende empfängt, und der Suchende findet, 
und dem Anklopfenden wird aufgetan werden.   

Er lebt im Sieg 

1.Johannes 5,4: Denn alles, was aus Gott geboren ist, überwindet die Welt; 
und dies ist der Sieg, der die Welt überwunden hat: unser Glaube.   

Er weiß alles 

Judas 1,5: Ich will euch aber, die ihr einmal alles wusstet, daran erinnern, 
dass der Herr, nachdem er das Volk aus dem Lande Ägypten gerettet 
hatte, zum anderenmal die vertilgte, welche nicht geglaubt haben.   

1.Johannes 2,20: Und ihr habt die Salbung von dem Heiligen und wisset 
alles.   

1.Johannes 2,27: Und ihr, die Salbung, die ihr von ihm empfangen habt, 
bleibt in euch, und ihr bedürfet nicht, dass euch jemand belehre, sondern 
wie dieselbe Salbung euch über alles belehrt und wahr ist und keine Lü-
ge ist, und wie sie euch belehrt hat, so werdet ihr in ihm bleiben.    

5.5. Alle Heiligen heiligen sich 

1.Petrus 1,15: … sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, 
seid auch ihr heilig in allem Wandel.  
 

1.Johannes 3,3: Und jeder, der diese Hoffnung zu ihm hat, reinigt sich 
selbst, gleichwie er rein ist.   

Sie leben mit allen (wenn irgend möglich) in Frieden 

Römer 12,18: Wenn möglich, so viel an euch ist, lebet mit allen Men-
schen in Frieden.   
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Römer 15,13: Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude 
und allem Frieden im Glauben, damit ihr überreich seiet in der Hoff-
nung durch die Kraft des Heiligen Geistes.   

Sie vergeben, so wie ihnen vergeben worden ist 

Lukas 11,4: Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir selbst ver-
geben jedem, der uns schuldig ist; und führe uns nicht in Versuchung.   

Kolosser 2,13: Und euch, als ihr tot waret in den Vergehungen und in 
der Vorhaut eures Fleisches, hat er mitlebendig gemacht mit ihm, in-
dem er uns alle Vergehungen vergeben hat.   

1.Johannes 1,7: Wenn wir aber in dem Lichte wandeln, wie er in dem 
Lichte ist, so haben wir Gemeinschaft miteinander, und das Blut Jesu 
Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller Sünde.  

Als Kinder des Lichtes … leben sie im Licht 

1.Thessalonicher 5,5: … denn ihr alle seid Söhne des Lichtes und Söhne 
des Tages; wir sind nicht von der Nacht, noch von der Finsternis.   

… meiden sie alles Böse 

Epheser 4,31: Alle Bitterkeit und Wut und Zorn und Geschrei und Läste-
rung sei von euch weggetan, samt aller Bosheit.   

Epheser 5,3: Hurerei aber und alle Unreinigkeit oder Habsucht werde 
nicht einmal unter euch genannt, gleichwie es Heiligen geziemt;   

Kolosser 3,8: Jetzt aber leget auch ihr das alles ab: Zorn, Wut, Bosheit, 
Lästerung, schändliches Reden aus eurem Munde.   

Jakobus 1,21: Deshalb leget ab alle Unsauberkeit und alles Überfließen 
von Schlechtigkeit, und empfanget mit Sanftmut das eingepflanzte 
Wort, das eure Seelen zu erretten vermag. 

2.Timotheus 2,19: Doch der feste Grund Gottes steht und hat dieses 
Siegel: Der Herr kennt, die sein sind; und: Jeder, der den Namen des 
Herrn nennt, stehe ab von der Ungerechtigkeit!   

1.Petrus 2,1: Leget nun ab alle Bosheit und allen Trug und Heuchelei 
und Neid und alles üble Nachreden.   

Stattdessen wandeln sie dem HERRN wohlgefällig … 

Kolosser 1,10: … um würdig des Herrn zu wandeln zu allem Wohlgefal-
len, in jedem guten Werke fruchtbringend, und wachsend durch die 
Erkenntnis GOTTES. 
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… und werden so völlig geschickt zu allen guten Werken 

2.Timotheus 2,21: Wenn nun jemand sich von diesen reinigt, so wird er 
ein Gefäß zur Ehre sein, geheiligt, nützlich dem Hausherrn, zu jedem 
guten Werke bereitet.  

2.Timotheus 3,17: …  auf dass der Mensch Gottes vollkommen sei, zu 
jedem guten Werke völlig geschickt.   

Hebräer 13,21: … vollende euch in jedem guten Werke, um seinen Wil-
len zu tun, in euch schaffend, was vor ihm wohlgefällig ist, durch Je-
sum Christum, welchem die Herrlichkeit sei von Ewigkeit zu Ewigkeit! 
Amen.   

… und sind gerne bereit, Gutes bei anderen anzuerkennen 

Philipper 4,8: Übrigens, Brüder, alles was wahr, alles was würdig, alles 
was gerecht, alles was rein, alles was lieblich ist, alles was wohllautet, 
wenn es irgend eine Tugend und wenn es irgend ein Lob gibt, dieses 
erwäget.   

5.6. Wenn sie in IHM bleiben, sündigen sie nicht 

1.Johannes 5,1: Jeder, der da glaubt, dass Jesus der Christus ist, ist aus 
Gott geboren; und jeder, der den liebt, welcher geboren hat, liebt 
auch den, der aus ihm geboren ist.   

1.Johannes 5,18: Wir wissen, dass jeder, der aus Gott geboren ist, nicht 
sündigt; sondern der aus Gott Geborene bewahrt sich, und der Böse 
tastet ihn nicht an.   

1.Johannes 3,6: Jeder, der in ihm bleibt, sündigt nicht; jeder, der sündigt, 
hat ihn nicht gesehen noch ihn erkannt.   

1.Johannes 3,9-10: Jeder, der aus Gott geboren ist, tut nicht Sünde, 
denn sein Same bleibt in ihm; und er kann nicht sündigen, weil er aus 
Gott geboren ist. Hieran sind offenbar die Kinder Gottes und die Kin-
der des Teufels. Jeder, der nicht Gerechtigkeit tut, ist nicht aus Gott, 
und wer nicht seinen Bruder liebt.   

5.7. Mit all ihren Nöten und Bitten wenden sie sich an GOTT 

1.Petrus 5,7: … indem ihr alle eure Sorge auf ihn werfet; denn er ist be-
sorgt für euch.   

Philipper 4,6: Seid um nichts besorgt, sondern in allem lasset durch Ge-
bet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen vor Gott kundwerden;   
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5.8. Sie leben aus Glauben  

Sie sind bereit, alles zu verlassen  

Lukas 5,28: Und alles verlassend, stand er auf und folgte ihm nach.   

Lukas 14,33: Also nun jeder von euch, der nicht allem entsagt, was er 
hat, kann nicht mein Jünger sein.   

Sie leben voller Vertrauen in die Liebe ihres VATERS 

Römer 8,28: Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge 
zum Guten mitwirken, denen, die nach Vorsatz berufen sind.   

Matthäus 6,34: So seid nun nicht besorgt auf den morgenden Tag, denn 
der morgende Tag wird für sich selbst sorgen. Jeder Tag hat an sei-
nem Übel genug.   

Darum danken sie für alles 

1.Thessalonicher 5,18: Danksaget in allem, denn dieses ist der Wille Got-
tes in Christo Jesu gegen euch.   

 

Epheser 5,20: Danksagend allezeit für alles dem Gott und Vater im Na-
men unseres Herrn Jesus Christus. 

Sie wissen: Alles was nicht aus Glauben geschieht, ist Sünde 

Römer 14,23: Wer aber zweifelt, wenn er isset, ist verurteilt, weil er es 
nicht aus Glauben tut. Alles aber, was nicht aus Glauben ist, ist Sünde.   

So werden sie Überwinder in allem 

Römer 8,37: Aber in diesem allen sind wir mehr als Überwinder durch 
den, der uns geliebt hat.   

5.9. Die Heiligen werden von allen gehasst 

Matthäus 10,22: Und ihr werdet von allen gehasst werden um meines 
Namens willen. Wer aber ausharrt bis ans Ende, dieser wird errettet 
werden.   

Matthäus 24,9: Dann werden sie euch in Drangsal überliefern und euch 
töten; und ihr werdet von allen Nationen gehasst werden um meines 
Namens willen.   

Johannes 15,20-21: Gedenket des Wortes, das ich euch gesagt habe: 
Ein Knecht ist nicht größer als sein Herr. Wenn sie mich verfolgt ha-
ben, werden sie auch euch verfolgen; wenn sie mein Wort gehalten 
haben, werden sie auch das eure halten. Aber dies alles werden sie 
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euch tun um meines Namens willen, weil sie den nicht kennen, der 
mich gesandt hat.   

Apostelgeschichte 8,1: Saulus aber willigte in seine Tötung mit ein. Es 
entstand aber an jenem Tage eine große Verfolgung wider die Ver-
sammlung, die in Jerusalem war; und alle wurden in die Landschaften 
von Judäa und Samaria zerstreut, ausgenommen die Apostel.   

2.Timotheus 3,12: Alle aber auch, die gottselig leben wollen in Christo 
Jesu, werden verfolgt werden.   

Matthäus 5,11: Glückselig seid ihr, wenn sie euch schmähen und verfol-
gen und jedes böse Wort lügnerisch wider euch reden werden um 
meinetwillen.   

5.10. Sie leben für GOTT 

Mit allem Fleiß 

2.Korinther 8,7: Aber so wie ihr in allem überströmend seid: in Glauben 
und Wort und Erkenntnis und allem Fleiß und in eurer Liebe zu uns, 
dass ihr auch in dieser Gnade überströmend sein möget.   
 

2.Petrus 1,5: … ebendeshalb reichet aber auch dar, indem ihr allen 
Fleiß anwendet, in eurem Glauben die Tugend, in der Tugend aber 
die Erkenntnis …   

Mit dem Ziel, GOTT zu verherrlichen 

1.Petrus 4,11: Wenn jemand redet, so rede er als Aussprüche Gottes; 
wenn jemand dient, so sei es als aus der Kraft, die Gott darreicht, auf 
dass in allem Gott verherrlicht werde durch Jesum Christum, welchem 
die Herrlichkeit ist und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.   
 

Titus 2,10: Nichts unterschlagend, sondern alle gute Treue erweisend, 
auf dass sie die Lehre, die unseres Heilandgottes ist, zieren in allem. 
 

1.Korinther 10,31: Ob ihr nun esset oder trinket oder irgend etwas tut, tut 
alles zur Ehre Gottes.   

In Gelindigkeit 

Philipper 4,5: Lasst eure Gelindigkeit kundwerden allen Menschen.   

Mit aller Freimütigkeit 

Apostelgeschichte 28,31: Indem er das Reich Gottes predigte und die 
Dinge, welche den Herrn Jesus Christus betreffen, mit aller Freimü-
tigkeit ungehindert lehrte. 
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Und mit aller Erkenntnis 

Römer 15,14: Ich bin aber, meine Brüder, auch selbst betreffs euer 
überzeugt, dass auch ihr selbst voll Gütigkeit seid, erfüllt mit aller Er-
kenntnis und fähig, auch einander zu ermahnen.   

In aller Kraft zu allem Ausharren 

Kolosser 1,11: Gekräftigt mit aller Kraft nach der Macht seiner Herrlich-
keit, zu allem Ausharren und aller Langmut mit Freuden.   

Einsichtig, darum ohne Murren 

Philipper 1,9: Und um dieses bete ich, dass eure Liebe noch mehr und 
mehr überströme in Erkenntnis und aller Einsicht.  

 

Philipper 2,14: Tut alles ohne Murren und zweifelnde Überlegungen.   

Alles tun sie im Namen JESU 

Kolosser 3,17: Und alles, was immer ihr tut, im Wort oder im Werk, alles 
tut im Namen des Herrn Jesus, danksagend Gott, dem Vater, durch 
ihn.   

5.11. Sie sind neue Geschöpfe geworden 

2.Korinther 5,17: Daher, wenn jemand in Christo ist, da ist eine neue 
Schöpfung; das Alte ist vergangen, siehe, alles ist neu geworden.   

Sie wissen, dass sie noch viele Fehler haben und machen 

Jakobus 3,1: Seid nicht viele Lehrer, meine Brüder, da ihr wisset, dass 
wir ein schwereres Urteil empfangen werden; denn wir alle straucheln 
oft.   

Aber sie werden verwandelt 

2.Korinther 3,18: Wir alle aber, mit aufgedecktem Angesicht die Herrlich-
keit des Herrn anschauend, werden verwandelt nach demselben Bilde 
von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, als durch den Herrn, den Geist.   

Grundsätzlich sind sie „gute Bäume“ 

Johannes 15,2: Jede Rebe an mir, die nicht Frucht bringt, die nimmt er 
weg; und jede, die Frucht bringt, die reinigt er, auf dass sie mehr 
Frucht bringe. 
 

Matthäus 7,17: Also bringt jeder gute Baum gute Früchte, aber der faule 
Baum bringt schlechte Früchte.   
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5.12. Die Heiligen werden von der unsichtbaren Welt aus          
angegriffen 

Darum wachen sie 

Markus 13,37: Was ich aber euch sage, sage ich allen: Wachet!   

Sie glauben nicht alles, was ihnen gesagt wird, sondern prüfen alles 

1.Johannes 4,1-3: Geliebte, glaubet nicht jedem Geiste, sondern prüfet 
die Geister, ob sie aus Gott sind; denn viele falsche Propheten sind in 
die Welt ausgegangen. Hieran erkennet ihr den Geist Gottes: Jeder 
Geist, der Jesum Christum im Fleische gekommen bekennt, ist aus 
Gott; und jeder Geist, der nicht Jesum Christum im Fleische gekom-
men bekennt, ist nicht aus Gott; und dies ist der Geist des Antichrists, 
von welchem ihr gehört habt, dass er komme, und jetzt ist er schon in 
der Welt.   
 

1.Thessalonicher 5,21: Prüfet aber alles, das Gute haltet fest.   
 

1.Korinther 2,15: Der geistliche aber beurteilt alles, er selbst aber wird 
von niemand beurteilt.  

Sie verteidigen sich 

Epheser 6,16: … indem ihr über das alles ergriffen habt den Schild des 
Glaubens, mit welchem ihr imstande sein werdet, alle feurigen Pfeile 
des Bösen auszulöschen.   

5.13. Sie sind nicht mehr unter dem Fluch des Gesetzes … 

Galater 3,10: Denn so viele aus Gesetzeswerken sind, sind unter dem 
Fluche; denn es steht geschrieben: Verflucht ist jeder, der nicht bleibt 
in allem, was im Buche des Gesetzes geschrieben ist, um es zu tun! 
 

Galater 3,13: Christus hat uns losgekauft von dem Fluche des Geset-
zes, indem er ein Fluch für uns geworden ist (denn es steht geschrie-
ben: Verflucht ist jeder, der am Holze hängt!).  

Darum ist ihnen alles erlaubt  

1.Korinther 6,12: Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles ist nützlich. Alles ist 
mir erlaubt, aber ich will mich von keinem überwältigen lassen.   
 

1.Korinther 10,23: Alles ist erlaubt, aber nicht alles ist nützlich; alles ist 
erlaubt, aber nicht alles erbaut.    
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Römer 14,5: Der eine hält einen Tag vor dem anderen, der andere aber 
hält jeden Tag gleich. Ein jeder aber sei in seinem eigenen Sinne völ-
lig überzeugt.   

Darum verlassen sie sich nicht mehr auf Gesetzeswerke, sondern allein 

auf CHRISTUS 

Philipper 3,8: … ja, wahrlich, ich achte auch alles für Verlust wegen der 
Vortrefflichkeit der Erkenntnis Christi Jesu, meines Herrn, um des-
sentwillen ich alles eingebüßt habe und es für Dreck achte, auf dass 
ich Christum gewinne. 

Stattdessen: Glaubensgehorsam 

Römer 16,26: Jetzt aber geoffenbart und durch prophetische Schriften, 
nach Befehl des ewigen Gottes, zum Glaubensgehorsam an alle Na-
tionen kundgetan worden ist. 

5.14. Wenn sie zusammenkommen: Alle haben etwas! 

1.Korinther 14,26: Was ist es nun, Brüder? Wenn ihr zusammenkommet, 
so hat ein jeder [von euch] einen Psalm, hat eine Lehre, hat eine 
Sprache, hat eine Offenbarung, hat eine Auslegung; alles geschehe 
zur Erbauung 

Alle weissagen 

1.Korinther 14,31: Denn ihr könnt einer nach dem anderen alle weissa-
gen, auf dass alle lernen und alle getröstet werden. 

Sie ordnen sich allen unter, die mitwirken 

1.Korinther 16,16: … dass auch ihr solchen unterwürfig seid und jedem, 
der mitwirkt und arbeitet.   

5.15. Was sie vor allem tun und was zu allem nütze ist 

1.Petrus 4,8: Vor  allen  Dingen  aber habt untereinander  eine  inbrüns-
tige  Liebe,  denn  die   Liebe bedeckt  eine Menge von Sünden.   
 

1.Timotheus 2,1: Ich ermahne nun vor allen Dingen, dass Flehen, Gebe-
te, Fürbitten, Danksagungen getan werden für alle Menschen,   
 

1.Timotheus 4,8: Denn die leibliche Übung ist zu wenigem nütze, die 
Gottseligkeit aber ist zu allen Dingen nütze, indem sie die Verheißung 
des Lebens hat, des jetzigen und des zukünftigen.  
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6. Menschen ohne GOTT 

6.1. Ohne JESUS gehen sie verloren 

Johannes 3,16+18: Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren 
geht, sondern ewiges Leben hat.  … Wer an ihn glaubt, wird nicht ge-
richtet; wer aber nicht glaubt, ist schon gerichtet, weil er nicht ge-
glaubt hat an den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes.   

6.2.  Alle Sünder sind der Sünde Knecht und unter der Sünde 

Johannes 8,34: Jesus antwortete ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage 
euch: Jeder, der die Sünde tut, ist der Sünde Knecht.  

Römer 3,9: Was nun? Haben wir einen Vorzug? Durchaus nicht; denn 
wir haben sowohl Juden als Griechen zuvor beschuldigt, dass sie alle 
unter der Sünde seien, wie geschrieben steht:   

Römer 3,12: Alle sind abgewichen, sie sind allesamt untauglich gewor-
den; da ist keiner, der Gutes tue, da ist auch nicht einer.   

Römer 3,19: Wir wissen aber, dass alles, was das Gesetz sagt, es 
denen sagt, die unter dem Gesetz sind, auf dass jeder Mund verstopft 
werde und die ganze Welt dem Gericht Gottes verfallen sei.   

Galater 3,22-23: Die Schrift aber hat alles unter die Sünde eingeschlos-
sen, auf dass die Verheißung aus Glauben an Jesum Christum denen 
gegeben würde, die da glauben. Denn es ist kein Unterschied, denn 
alle haben gesündigt und erreichen nicht die Herrlichkeit Gottes.  

Epheser 4,17-19: Dieses nun sage und bezeuge ich im Herrn, dass ihr 
forthin nicht wandelt, wie auch die [übrigen] Nationen wandeln, in Ei-
telkeit ihres Sinnes, verfinstert am Verstande, entfremdet dem Leben 
Gottes wegen der Unwissenheit, die in ihnen ist, wegen der Versto-
ckung ihres Herzens, welche, da sie alle Empfindung verloren, sich 
selbst der Ausschweifung hingegeben haben, alle Unreinigkeit mit 
Gier auszuüben.   

6.3. Jeder Mensch ein Lügner 

Römer 3,19: Wir wissen aber, dass alles, was das Gesetz sagt, es 
denen sagt, die unter dem Gesetz sind, auf dass jeder Mund verstopft 
werde und die ganze Welt dem Gericht Gottes verfallen sei.   
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Römer 3,4: Das sei ferne! Gott aber sei wahrhaftig, jeder Mensch aber 
Lügner, wie geschrieben steht: Damit du gerechtfertigt werdest in dei-
nen Worten, und überwindest, wenn du gerichtet wirst.   

 

7. Was auf die Heiligen zukommt 

7.1. ER selbst wird jede Träne von ihren Augen abwischen 

Offenbarung 21,4: Und er wird jede Träne von ihren Augen abwischen, 
und der Tod wird nicht mehr sein, noch Trauer, noch Geschrei, noch 
Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen.   
 

Offenbarung 7,17: … denn das Lamm, das in der Mitte des Thrones ist, 
wird sie weiden und sie leiten zu Quellen der Wasser des Lebens, 
und Gott wird jede Träne von ihren Augen abwischen.   

7.2. Es gibt Lohn für alle Heiligen 

2.Timotheus 4,8: Fortan liegt mir bereit die Krone der Gerechtigkeit, wel-
che der Herr, der gerechte Richter, mir zur Vergeltung geben wird an 
jenem Tage; nicht allein aber mir, sondern auch allen, die seine Er-
scheinung lieben. 

Jeder bekommt, was er verdient  

Offenbarung 2,23: Und ihre Kinder werde ich mit Tod töten, und alle Ver-
sammlungen werden erkennen, dass ich es bin, der Nieren und Herzen 
erforscht: und ich werde euch einem jeden nach euren Werken geben.   

Offenbarung 22,12: Siehe,  ich  komme bald, und mein Lohn mit mir,  um  
einem jeden zu vergelten, wie sein Werk sein wird.  

1.Korinther 4,5: So urteilet nicht etwas vor der Zeit, bis der Herr kommt, 
welcher auch das Verborgene der Finsternis ans Licht bringen und 
die Ratschläge der Herzen offenbaren wird; und dann wird einem je-
den sein Lob werden von Gott.   

Matthäus 16,27: Denn der Sohn des Menschen wird kommen in der 
Herrlichkeit seines Vaters mit seinen Engeln, und dann wird er einem 
jeden vergelten nach seinem Tun.   

Alle werden vor dem Richterstuhl offenbar werden 

Römer 14,12: Also wird nun ein jeder von uns für sich selbst Gott Re-
chenschaft geben.   
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1.Korinther 3,13: So wird das Werk eines jeden offenbar werden, denn 
der Tag wird es klar machen, weil er in Feuer geoffenbart wird; und 
welcherlei das Werk eines jeden ist, wird das Feuer bewähren.   

2.Korinther 5,10: Denn wir müssen alle vor dem Richterstuhl des Christus 
offenbar werden, auf dass ein jeder empfange, was er in dem Leibe 
getan, nach dem er gehandelt hat, es sei Gutes oder Böses.   

Römer 14,10: Du aber, was richtest du deinen Bruder? Oder auch du, 
was verachtest du deinen Bruder? Denn wir werden alle vor den Rich-
terstuhl Gottes gestellt werden.   

7.3. Viele werden eine schlimme Verfolgung erleben 

Offenbarung 13,15-16: Und es wurde ihm gegeben, dem Bilde des Tieres 
Odem zu geben, auf dass das Bild des Tieres auch redete und be-
wirkte, dass alle getötet wurden, die das Bild des Tieres nicht anbete-
ten.  Und es bringt alle dahin, die Kleinen und die Großen, und die 
Reichen und die Armen, und die Freien und die Knechte … 

7.4. Sie werden nicht alle entschlafen 

1.Korinther 15,51: Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden zwar 
nicht alle entschlafen, wir werden aber alle verwandelt werden, in 
einem Nu. 

 

8. Was auf die Menschen zukommt, die ohne GOTT 
leben 

8.1. Sie werden gerichtet  

Apostelgeschichte 17,31: … weil er einen Tag gesetzt hat, an welchem er 
den Erdkreis richten wird in Gerechtigkeit durch einen Mann, den er 
dazu bestimmt hat, und hat allen den Beweis davon gegeben, indem 
er ihn auferweckt hat aus den Toten.   

Matthäus 12,36: Ich sage euch aber, dass von jedem unnützen Worte, 
das irgend die Menschen reden werden, sie von demselben Rechen-
schaft geben werden am Tage des Gerichts.  

Judas 1,15: … Gericht auszuführen wider alle und völlig zu überführen 
alle ihre Gottlosen von allen ihren Werken der Gottlosigkeit, die sie 
gottlos verübt haben, und von all den harten Worten, welche gottlose 
Sünder wider ihn geredet haben".   
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2.Thessalonicher 2,12:  … auf dass alle gerichtet werden, die der Wahr-
heit nicht geglaubt, sondern Wohlgefallen gefunden haben an der 
Ungerechtigkeit.   

Johannes 5,27-29: …er hat ihm Gewalt gegeben, [auch] Gericht zu hal-
ten, weil er des Menschen Sohn ist. Wundert euch darüber nicht, 
denn es kommt die Stunde, in welcher alle, die in den Gräbern sind, 
seine Stimme hören, und hervorkommen werden: die das Gute getan 
haben, zur Auferstehung des Lebens, die aber das Böse verübt ha-
ben, zur Auferstehung des Gerichts.   

8.2. GOTTES Zorn über alle Gottlosigkeit wird offenbar 

Römer 1,18: Denn es wird geoffenbart Gottes Zorn vom Himmel her 
über alle Gottlosigkeit und Ungerechtigkeit der Menschen, welche die 
Wahrheit in Ungerechtigkeit besitzen. 

8.3. Sie werden alle weggerafft werden  

Matthäus 24,39: … und sie es nicht erkannten, bis die Flut kam und alle 
wegraffte, also wird auch die Ankunft des Sohnes des Menschen 
sein.   

Das heißt: in den Feuersee geworfen  

Offenbarung 21,8: Den Feigen aber und Ungläubigen und mit Greueln 
Befleckten und Mördern und Hurern und Zauberern und Götzendie-
nern und allen Lügnern, ihr Teil ist in dem See, der mit Feuer und 
Schwefel brennt, welches der zweite Tod ist 

Lukas 3,9: Schon ist aber auch die Axt an die Wurzel der Bäume ge-
legt; jeder Baum nun, der nicht gute Frucht bringt, wird abgehauen 
und ins Feuer geworfen.   

Matthäus 7,19: Jeder Baum, der nicht gute Frucht bringt, wird abgehau-
en und ins Feuer geworfen.   

Matthäus 3,10:  Schon  ist  aber  die Axt an die Wurzel der Bäume ge-
legt; jeder Baum nun, der nicht gute Frucht bringt, wird abgehauen 
und ins Feuer geworfen.   

8.4. Vorher aber wird der Teufel schreckliche Personen senden 

2.Thessalonicher 2,9-10: … ihn, dessen Ankunft nach der Wirksamkeit 
des Satans ist, in aller Macht und allen Zeichen und Wundern der Lü-
ge und in allem Betrug der Ungerechtigkeit denen, die verloren ge-
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hen, darum dass sie die Liebe zur Wahrheit nicht annahmen, damit 
sie errettet würden.   

Sie werden das „Tier“ anbeten  

Offenbarung 13,8: Und alle, die auf der Erde wohnen, werden es anbe-
ten, ein jeder, dessen Name nicht geschrieben ist in dem Buche des 
Lebens des geschlachteten Lammes von Grundlegung der Welt an.   
 

9. Alles ist manchmal nicht genug 
Matthäus 19,20-21: Der Jüngling spricht zu ihm: Alles dieses habe ich 
beobachtet; was fehlt mir noch?  Jesus sprach zu ihm: Wenn du voll-
kommen sein willst, so gehe hin, verkaufe deine Habe und gib den 
Armen, und du wirst einen Schatz im Himmel haben; und komm, folge 
mir nach.    
 

Lukas 17,10: Also auch ihr, wenn ihr alles getan habt, was euch befoh-
len ist, so sprechet: Wir sind unnütze Knechte; wir haben getan, was 
wir zu tun schuldig waren.   
 

1.Korinther 13,2-3:  Und wenn ich Prophezeiung habe und alle Geheim-
nisse und alle Erkenntnis weiß, und wenn ich allen Glauben habe, so 
dass ich Berge versetze, aber nicht Liebe habe, so bin ich nichts. Und 
wenn ich alle meine Habe zur Speisung der Armen austeilen werde, 
und wenn ich meinen Leib hingebe, auf dass ich verbrannt werde, 
aber nicht Liebe habe, so ist es mir nichts nütze.   

 

10. GOTT wollte eigentlich allen helfen 

10.1. ER spricht in Seinem Wort von der „Wiederherstellung aller 
Dinge“ 

Matthäus 17,11: Er aber antwortete und sprach zu ihnen: Elias zwar 
kommt [zuerst] und wird alle Dinge wiederherstellen.   
 

Apostelgeschichte 3,21: … welchen freilich der Himmel aufnehmen muss 
bis zu den Zeiten der Wiederherstellung aller Dinge, von welchen Gott 
durch den Mund seiner heiligen Propheten von jeher geredet hat.   
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10.2. Alle Völker werden GOTT anbeten – jeder wird IHN anbeten 

Offenbarung 15,4: Wer sollte nicht [dich], Herr, fürchten und deinen Na-
men verherrlichen? Denn du allein bist heilig; denn alle Nationen wer-
den kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind 
offenbar geworden.   
 

Lukas 3,5-6: Jedes Tal wird ausgefüllt und jeder Berg und Hügel ernied-
rigt werden, und das Krumme wird zum geraden Wege und die      
höckerichten zu ebenen Wegen werden; und alles Fleisch wird das 
Heil Gottes sehen.   
 

Hebräer 8,11: Und sie werden nicht ein jeder seinen Mitbürger und ein 
jeder seinen Bruder lehren und sagen: Erkenne den Herrn! denn alle 
werden mich erkennen vom Kleinen bis zum Großen unter ihnen.   
 

Römer 14,11: Denn es steht geschrieben: So wahr ich lebe, spricht der 
Herr, mir soll sich jedes Knie beugen, und jede Zunge soll Gott be-
kennen.   
 

Philipper 2,9-11: Darum hat Gott ihn auch hoch erhoben und ihm einen 
Namen gegeben, der über jeden Namen ist,  auf dass in dem Namen 
Jesu jedes Knie sich beuge, der Himmlischen und Irdischen und 
Unterirdischen,  und jede Zunge bekenne, dass Jesus Christus Herr 
ist, zur Verherrlichung Gottes, des Vaters.   

10.3. ER will alles neu machen 

Offenbarung 21,5: Und der auf dem Throne saß sprach: Siehe, ich ma-
che alles neu. Und er spricht [zu mir]: Schreibe, denn diese Worte 
sind gewiss und wahrhaftig.   

10.4. GOTT will, dass alle gerettet werden 

2.Petrus 3,9: [Der] Herr verzieht nicht die Verheißung, wie es etliche für 
einen Verzug achten, sondern er ist langmütig gegen euch, da er 
nicht will, dass irgend welche verloren gehen, sondern dass alle zur 
Buße kommen.  
 

1.Timotheus 2,3-4: Denn dieses ist gut und angenehm vor unserem Hei-
landgott, welcher will, dass alle Menschen errettet werden und zur Er-
kenntnis der Wahrheit kommen.   
 

Römer 11,32: Denn Gott hat alle zusammen in den Unglauben einge-
schlossen, auf dass er alle begnadige.   
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10.5. Die Gnade GOTTES hat allen Menschen Heil gebracht 

Titus 2,11:  Denn die  Gnade Gottes ist erschienen, heilbringend für alle 
Menschen. 

GOTT ist ein Retter aller Menschen 

1.Timotheus 4,9 -10: Das Wort ist gewiss und aller Annahme wert; denn 
für dieses arbeiten wir und werden geschmäht, weil wir auf einen le-
bendigen Gott hoffen, der ein Retter aller Menschen ist, besonders 
der Gläubigen.   

ER hat alle befreit, die in Knechtschaft waren 

Hebräer 2,14-15: Weil nun die Kinder Blutes und Fleisches teilhaftig sind, 
hat auch er in gleicher Weise an denselben teilgenommen, auf dass 
er durch den Tod den zunichte machte, der die Macht des Todes hat, 
das ist den Teufel, und alle die befreite, welche durch Todesfurcht 
das ganze Leben hindurch der Knechtschaft unterworfen waren.   

ER hat alles mit Sich selbst versöhnt 

Kolosser 1,19-20: Denn es war das Wohlgefallen der ganzen Fülle, in 
ihm zu wohnen und durch ihn alle Dinge mit sich zu versöhnen indem 
er Frieden gemacht hat durch das Blut seines Kreuzes, durch ihn, es 
seien die Dinge auf der Erde oder die Dinge in den Himmeln.   

CHRISTUS gab sich als Lösegeld für alle 

1.Timotheus 2,6: … der sich selbst gab zum Lösegeld für alle, wovon 
das Zeugnis zu seiner Zeit verkündigt werden sollte,   

ER hat alle Menschen erleuchtet 

Johannes 1,9: Das war das wahrhaftige Licht, welches, in die Welt 
kommend, jeden Menschen erleuchtet.  

10.6. Alles wird in CHRISTUS, dem Haupt, zusammengebracht  

Epheser 1,10: … für die Verwaltung der Fülle der Zeiten: alles unter ein 
Haupt zusammenzubringen in dem Christus, das was in den Himmeln 
und das, was auf der Erde ist, in ihm,   

 

Römer 11,36: Denn von ihm und durch ihn und für ihn sind alle Dinge; 
ihm sei die Herrlichkeit in Ewigkeit! Amen.   
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10.7. In Adam sterben alle – in CHRISTUS leben alle 

1.Korinther 15,22: Denn gleichwie in dem Adam alle sterben, also wer-
den auch in dem Christus alle lebendig gemacht werden.   
Römer 5,12: Darum, gleichwie durch einen Menschen die Sünde in 
die Welt gekommen, und durch die Sünde der Tod, und also der Tod 
zu allen Menschen durchgedrungen ist, weil sie alle gesündigt ha-
ben…   
 

Römer 5,18-19: … also nun, wie es durch eine Übertretung gegen alle 
Menschen zur Verdammnis gereichte, so auch durch eine Gerechtig-
keit gegen alle Menschen zur Rechtfertigung des Lebens. Denn 
gleichwie durch des einen Menschen Ungehorsam die Vielen in die 
Stellung von Sündern gesetzt worden sind, so werden auch durch 
den Gehorsam des Einen die Vielen in die Stellung von Gerechten 
gesetzt werden.   
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